
dieser Übersetzung einen wichtigen FEnt- begrüßen, da chnell eine ersichtliıch
wicklungsschrıtt. Dıie Apostolische ausgezeichnete Übersetzung
Konstitution VO Maı 1917, mıt der mıt dem authentischen rtext allgemein
Benedikt den CIC promulgierte, zugänglich gemacht worden ist Sıe
Wäal NUur dıe IschO{ie SsOWwIle dıe Leh- kann auch en denen 1Ur arl CIND-
Ier und Hörer katholiıscher Universıtä- fohlen werden, die auch ohne Miıt-
ten und Seminare gerichtet. aps 10= glied der römisch-katholischen Kırche
hannes aul I1 wendet sıch mıiıt der Ver- sein mıt dem kanonischen Recht
ündung des ‚UuCI eX ausdrücklich amtlıch oder priıvat in Berührung kom-
auch ‚,am dıe übrıgen Glhieder des Volkes mMenNn
CGjottes Der NCUC Codex wıll, WIeE Kar- Hanns Engelhardt
dinal Höffner In seinem Gele1i1twort
schreıibt, „allen jedern des Volkes
es ihren atz in der kiırchlichen RITIE WELTRechtsordnung, ihre Rechte und iıch-
Ien; hre rechtlichen Möglıichkeıiten un!
die Erwartungen hre rechtlich geord- Viola Schmid, Gott schwitzt in den
nete eılhabe Aufbau des Leıbes traßen Lateinamerikas. Mıt einem

sytematischen Beıtrag ZU[T TheologieChristı und der Verwirklichung der
kiırchlichen endung klar umschreıiben‘‘. der Befreiung VO Reinhard Frieling.

Verlag Otto Lembeck, Frankfurt/Dazu ist eine Übersetzung unverzicht- Maın 983 27 Seiten. Paperbackbar Allein verbindlich ist freilich der la-
teinische ext Deshalb hat die Überset- 20,—
ZEISIUDDC den Grundsatz ‚50 wörtlich Die olle, die die Lateinamerikaner
W1e möglıch, lesbar w1ıe nötig“ sıch auf der Weltmissionskonferenz 1in Mel-

bourne 1980 spielten, gab der Verfasse-selbst als allgemeıine Leıitlinie vorgesetzt
Die Authentizıtät des lateinischen rn, die als Journalıstin 1m Evangelıi-

Textes ist besonders dadurch gesichert schen Missionswerk tätıg ist, den etzten
worden, daß OT nicht NCUu gesetZzl, SOIMN- Anstoß, sich eingehender mıt der latein-
dern in einem fotografischen Verfahren amerıkanıschen Befreiungstheologie

Verwendung Von Fılmen abge- eiassen Sıe möchte dıe beiden Extreme
druckt wurde, die der Apostolische beIl ihrer Rezeption überwinden hel-
Stuhl ZUT Verfügung gestellt hat und dıe fen, daß nämlıch die einen s1e pauschal
einen leicht revidierten ext der ersten unter Kommunismusverdacht ablehnen
in den Acta Apostolicae 1S veröf- und die anderen S1eE unreflektiert ZU!T

fentlichten Fassung wiedergeben. Außer- Untermauerung ihrer eigenen als DTIO-
dem wurde eiıne amtlıche Liste VO KOT- greSSIV verstandenen Position heranzle-
rekturen berücksichtigt, die inzwıschen hen ıne ausführliche Lateinamerıika-
ebenfalls in AAS publızliert worden ist reise 1m Sommer 1981 durch Peru, Chıile,

Auf eın deutsches Stichwortverzeich- Argentinien, Brasılien und Nıcaragua
N1s haben dıe Übersetzer bewußt verzich- bildet die Grundlage der entsprechen-
tet Es soll nach Erscheinen des ateınl1- den Länderkapıtel, dıe angereichert sınd
schen „Index analytıco-alphabeticus“ durch Interviews mıt 1et ryan, Felıpe

selben Verlag als besonderer and O: Renato Poblete, Renato Hevla,
erscheinen. Jos: Miguez Bonino, ene Padılla,

ber den Inhalt des Codex ist hıer dolfo Perez Esquivel, Paulo Freıire,
nıcht handeln Es ist DUr ebhaft Paulo Evaristo Arns und Uriel Molina.
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Diese Gespräche mıiıt den gut gezielten 1983 (Herausgegeben VO Missions-
Fragestellungen der Verfasserıin bılden wissenschaftliıchen Institut Miss10
SamMıInenN mıiıt dem anschauliıchen Stil, ter der Leıtung VO:  ; Ludwig Wieden-
mit dem s1e€ kurz und prägnan die Je- INan Reihe „Theologıie der Driıtten
weıilıgen Sıtuationen beschreıibt, eine Welt‘*“, 4.) Verlag Herder, Tel-
wesentliche Stärke des Buches. gle1ic burg Basel Wıen 1983 189 Se1-
der and keine wissenschaftlıchen An- ten Kt 32,—
sprüche erhebt, ondern einen breiteren Erstmals werden in diesem Band die
Leserkreıs in dıe durch die arge- seıt 1976 stattgefundenen sechs Oonie-
stellte Verbindung VOINl kiırchlichem und
polıtischen Handeln In Lateinamerika der ‚„‚Ökumenischen Vereinigung

VO Dritte-Welt-Theologen“ EAT-einführen will, sınd wichtige Ziıtate Adus WOT) zusammenhängend Okumen-
Dokumenten 1n Anmerkungen belegt tiert und jeweıls Von einem Teilnehmer
und die zeitgeschichtlichen Rückblicke interpretiert, WI1IEe überhaupt der gesamtesorgfältig gearbeıtet, ennn auch manch- and 1n Zusammenarbeıt mıiıt le1-
mal überspitzte Pauschalurteile auftre- tenden Persönlichkeiten der EATWOT
ten wie 1mM Brasiılienkapitel: „Be1l den entstanden ist ang steht eine
Afrıkanern gab 6S überhaupt keinerleı Einführung VO  - Serg10 Torres Chiule) In
Katechese vorsichtiger Entstehung und Zielsetzung der Vereini-
merken: gab noch weniger kateche-

ZUuNg den SC bıldet dıe
tische Bemühungen als bei den Indios.
Die Evangelısche Kırche Lutherischen Auswertung VOIL eorg 4vers, Wissen-

schaftlıcher Mitarbeıiter des Miss10ns-
Bekenntnisses In Brasıilien wurde 968 wissenschaftlichen Instiıtuts Miss10,
nıcht ‚,dus den vier egıonen bzw Kır- Aachen, ‚„Die Herausforderung der
chenprovinzen der vorherigen Rıogran- westlichen Theologie durch die Driıtte
denser Synoden  .6 gebildet, sondern N Welt** (167-18 Denn darum geht1er verschiedenen Synoden, deren eine letztlich laut Satzung „ JJeT Zweck der
die Rıograndenser Aber diese Ökumenischen Vereinigung soll die
kleinen Ungenauigkeıten iun dem CGan- kontinulerliche Entwicklung christlicher

keinen Abbruch, dessen besonderer Theologien der Dritten Welt se1n, die
Re1i1iz in der Aktualhität hegt Das napp dem Auftrag der Kırche 1n der Weit die-

Seiten lange Schlußkapitel Frielings NI und Zeugnis geben VO  — der
„Aspekte VOIN Befreiung“ g1bt dem Menschheit iın Christus, die 1Mm amp
Leser einen wertvollen Überblick über für ıne gerechte Gesellschaft ihren
dıe theologische Problemlage
Rückbezug auf NSCIC europälische S1-

USCTuC findet‘‘ 12) )Das he1ißt aber
Abgrenzung VO unıversalıstischen An-

tuation, wWenn auch be1i einzelnen yste- spruch westlicher Theologie ungeachtetmatisierungsversuchen Fragen anzumel-
den sind, eiwa be1 der Dıfferenzierung

ihrer konfessionellen Ausprägung und
Suche nach der eigenen Identität einer

VON integrierenden und kontestierenden verantwortlichen und den besonderen
Basisgemeinden, denn letztere en Umständen In der Drıtten Welt eNISPreE-nicht eiwa desintegrierende Intentionen. chenden Evangelıumsverkündigung.Hans-Jürgen Priıen Diese Abgrenzung bedeutet indes kel-

Nnen Abbruch des Gesprächs und Aus-
Herausgefordert UrcC. dıe Armen. DO- tausches mıt der westlichen Theologıie,

kumente der Ökumenischen Vereini- wohl aber deren Herausforderung, wI1e
FUuNg VO:  a} Dritte-Welt-Theologen 1976- die echste Konferenz als Dıialog ZWI1-
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